
Auszubildende kennen die aktuellen Herausfor-
derungen, die sich bei der Berufswahl ergeben 
und können sich somit gut in die Schüler*innen 
hineinversetzen. In Schulen und Berufsorien-
tierungsveranstaltungen gewähren sie den 
Schüler*innen Einblicke in ihren Beruf und infor-
mieren über ihre Ausbildung, ihren Betrieb und 
Karrieremöglichkeiten im Handwerk. 

Mehrwert durch  
Ausbildungsbotschafter*innen

Schüler*innen …
	� erlangen authentische Einblicke in Hand-

werksberufe.

	� erhalten Anregungen für ihre Berufswahl.
	� entwickeln eigene berufliche Ziele.

Unternehmen …
	� sichern sich Nachwuchs- und Fachkräfte.
	� handeln zukunftsorientiert.
	� weisen den direkten Weg der Schüler*innen 

in die duale Ausbildung.

Ausbildungsbotschafter*innen …
	� erhalten eine Schulung und ein Zertifikat.
	� stärken ihre persönlichen Kompetenzen.
	� stellen ihre fachlichen Fähigkeiten unter 

Beweis.

Um was geht es? Im Rahmen des Projektes „Ausbildungsbotschaf-
ter“ wollen wir junge Menschen auf Augenhöhe über eine duale 
Ausbildung im Handwerk informieren. Und wer kann dies am 
authentischsten? Genau, Auszubildende!

Berichte Schülern von deiner beruflichen Ausbildung

Ausbildungs- 
botschafter

Viele Schulabgän-
ger streben ein 
Studium an, ohne 
die aussichtsreichen 
Möglichkeiten einer 
dualen Ausbildung in 
Betracht zu ziehen.

Auf der Rückseite 
lesen Sie mehr!

© www.amh-online.de



Wer kann Ausbildungsbotschafter*in  
werden?

	� Auszubildende ab dem 2. Lehrjahr
	� junge Gesellen*innen 
	� Jungmeister*innen

Wie läuft das ab?

In Absprache mit den Schulen terminieren wir Informati-
onsveranstaltungen und wählen aus unserem Pool passen-
de Ausbildungsbotschafter vor Ort aus. Selbstverständlich 
begleiten wir unsere Ausbildungsbotschafter zu den Termi-
nen und stehen ihnen als Ansprechpartner zur Seite.

Vor ihrem Einsatz werden die Ausbildungsbotschafter von 
uns geschult und erhalten ein entsprechendes Zertifikat. 
Schulungsinhalte sind: Analyse der Zielgruppe,
Präsentationstechniken, mündliches Präsentieren, Kennt-
nisse über die duale Ausbildung und Vielfalt der Ausbil-
dungsberufe.

Die jungen Handwerker*innen können dann
ihren Beruf direkt in der Schule vorstellen und von ihrem
Werdegang sowie über ihren beruflichen Alltag berichten.

Das Projekt wird gefördert aus Mit-
teln des Ministeriums für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
Rheinland-Pfalz

Ist Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich gerne bei uns!
Handwerkskammer Koblenz, Ihre Ansprechpartnerin:  
Stefanie Schmitz, Telefon 02671/91694-188, stefanie.schmitz@hwk-koblenz.de

Besuchen Sie uns im Internet. www.hwk-koblenz.de
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